
 

 

Dokumentation 

2. Projektetreffen im Programm „Nachbarschaftshilfe und soziale 

Dienstleistungen“ am 18. März 2013 

 

Workshop 1 

Aufbau von Nachbarschaftshilfen – gewusst wie! 

Moderation: Jutta Stratmann, Fachberatung für Sozialplanung und 
Bürgerengagement 
 

Bisherige Erfolge in den Projekten… 

 

 

 Gewinnung und Förderung von Ehrenamtlichen im Projekt 

Wohnraumberatung 

„Miteinander genießen – Füreinander Kochen“ 

ÖA in Kooperation mit kommunaler Website / Stadtmarketing 

Es gibt viele ehrenamtliche Helfer 

Förderung durch BMFSFJ 

zügige Bauarbeiten 

Einbindung/Gewinnung von Referent/innen in Schulung 

Zusammenarbeit mit ortsansässiger Presse 

PC-Kurs (Internet) 

Treff offene Altenhilfe 

Projekt hat sich bereits etabliert 

Neue Nachbarschaften sind entstanden 

Senioren nutzen regelmäßig 

Friedels Treff: wöchentliches Treffen und Programm im Dorf Metzebach 

Aufbau einer Integrationsfirma 
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… und Fragen, mit denen sich die Projektverantwortlichen aktuell 

beschäftigen:  

 

 

 In welchen Schritten können wir in Bingen Nachbarschaftshilfe aufbauen bzw. 

haben andere Nachbarschaftshilfe aufgebaut? 

Gewinnen von Ehrenamtlichen? 

Aktivieren von Ressourcen 

Wie implementiere ich einen Assistenzdienst in eine wohnortnahe 

Versorgungsstruktur? 

Wie überzeuge ich „die träge skeptische Masse“, stelle Kontakte zu 

Betroffenen her (Vertrauensverhältnis & Verständnis), wie gewinne ich 

Engagierungswütige für „mein“ Anliegen? 

Wie geht man mit hoher Fluktuation der Hausbewohner (Nachbarschaft) um? 

Welche Unterstützung (Leistungen) werden gern ehrenamtlich von Nachbarn 

übernommen? 

bestehende Strukturen – wie dockt man an – Richtung Zukunft 
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Folge Fragestellungen wurden im Anschluss konkret in der Gruppe bearbeitet: 

 

 
 

Fragen Vorschläge 

NBH rein ehrenamtlich langfristig  Hauptamt notwendig bei Koordination 

machbar? (Größe, Hauptamt/Finanzierung) 

 Ehrenamt möglich bei z.B. kulturellen 

Angeboten 

 Ressourcen entdecken (z.B. 

Frauennetzwerke) 

 Übergang Hauptamt → Ehrenamt 

rechtzeitig einleiten 

 Einbindung Ehrenamt 

 EA möchte keine Abhängigkeit von 

Geldgebern 

Wunsch, dass Angebote besser  „Leidensfähigkeit“ / „Geduld“ 

angenommen werden  Nachfragen / Gespräche / Datenbank 

Zusammenbringen von Angebot und  Vorstellen auf verschiedenen 

Nachfrage Veranstaltungen 

Wie finde ich Nachbarn, die sich für  Freiwilligenstammtisch und eine 

hilfsbedürftige Nachbarn Einrichtung einladen 

engagieren?  ÖA: Plan vorstellen / Vielfalt Medien 

 Exkursionen 

 Fragebogenaktion - konkret nachfragen 

 Anzeigen konkret 

 Budget Kino → Werbung 

 Erzählcafé 

 


